
Integriertes Stadtentwicklungskonzept 
Delmenhorst (ISEK)
ISEK-Werkstatt am 16. Mai 2013 im Rathaus Delmenhorst

ISEK-Werkstatt
für Jugendliche



Am Donnerstag, den 16. Mai 2013 fand 
die erste von insgesamt sechs ISEK-
Werkstätten zum Integrierten Stadtent-
wicklungskonzept (ISEK) Delmenhorst 
statt. Den Start machte die Werkstatt für 
Jugendliche, in der gemeinsam mit den 
jungen Bewohnern und Bewohnerinnen 
der Stadt Ideen gesammelt wurden, aus 
denen konkrete Projekte für Delmenhorsts 
Stadtentwicklung entstehen können. 

Neben Jugendlichen zwischen 11 und 17 
Jahren waren der Oberbürgermeister Pa-
trick de La Lanne, Christoph Jankowsky 
vom Fachdienst Stadtentwicklung und 
Katja Schmall vom Fachdienst Jugend-
arbeit und Kindertagesbetreuung anwe-
send. Die Jugendlichen kommen aus un-
terschiedlichen Stadtteilen und Schulen 
Delmenhorsts und erarbeiteten zusam-
men mit GEWOS eine bunte Mischung an 
Ideen. Besonders die Wiederbelebung der 
Innenstadt stellte sich auch bei den Ju-
gendlichen als wichtiges Thema heraus.  
Sie stellt einen wichtigen Treffpunkt für die 
Jugendlichen dar. Daneben wurden viele 
Nutzungsmöglichkeiten der Graftanlagen 
diskutiert. Die Jugendhäuser mit ihrem 
vielfältigen Angebot wurden als Stärke 
von Delmenhorst herausgestellt, dennoch 
zieht es Jugendliche aufgrund mangelnder 
Angebote vor Ort in ihrer Freizeit bislang 
vielfach nach Oldenburg und Bremen. 
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für Jugendliche
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  1  Kaufland
  2  Dwoberg
  3  Schulzentrum West
  4  Innenstadt
  5  Joggen in der Graft
  6  Skatepark
  7  Fußballplatz
  8  Kaufland und Fitness
  9  Kirchengemeinde
10  Treffpunkt am Bahnhof 
11  Fußballplatz an der 
      Grundschule Iprump
12  Bahnhof Heidkrug
13  Spielplatz
14  Stadion
15  Yeni Cammii Moschee (Bremer Straße 95)
16  Heidkruger Bäke
17  Alter Güterbahnhof
18  Hauptbahnhof
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Mithilfe eines Stadtplans und 
Klebepunkten markierten die Ju-
gendlichen die Orte in Delmen-
horst, die sie besonders häufig 
nutzen. Neben den Freizeitan-
geboten im direkten Wohnumfeld 
ist die Innenstadt für die Jugend-
lichen ein wichtiger Ort, um sich 
mit Freunden zu treffen. Anschlie-
ßend wurde besprochen, was an 
diesen Plätzen verbessert wer-
den müsse und welche Angebote 
sich die Jugendlichen zusätzlich 
wünschen. 

Wichtige Orte
der Delmenhorster Jugendlichen



Ideen-
sammlung
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Innenstadt
Lösungsvorschläge für leerstehende 
Gebäude 

In der Innenstadt
• Neues Einkaufszentrum eröffnen

• Neue, moderne Läden, Elektronik-
  geschäft ansiedeln

• Eher ins ehem. Hertie Kaufhaus inves- 
  tieren als ins Jutecenter

Ehemaliges Hertie-Kaufhaus
• Kletterpark/Joggingpfad auf dem Dach   
  errichten

• Dachcafé eröffnen

• Gebäude als Sport- und Veranstaltungs- 
  zentrum umbauen

Treffpunkt Innenstadt Einkaufen und Verweilen

• Warenangebot steigern

• Überdachtes Einkaufzentrum errichten

• Outletcenter ansiedeln

• Längere und einheitliche Öffnungs-
  zeiten vereinbaren

• Mc Donalds und andere Restaurants  
  mit Öffnungszeiten bis nach 20 Uhr im  
  Zentrum eröffnen

• Innenstadt außerhalb der Geschäfts- 
  zeiten beleben

• Testgeschäfte / Räume für neue 
  Geschäftsideen bieten

• Beleuchtung in der Innenstadt verbes- 
  sern

• Einen überdachten Treffpunkt z.B.  
  Einkaufszentrum schaffen

• Ein dauerhaftes Jugendcafé in der  
  Innenstadt eröffnen

• Jugendzentrum in der Innenstadt  
  schaffen

• Events und Veranstaltungen

• Klettergerüst / Spielflächen für 
  Kleinkinder in der Innenstadt  
  bauen
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Graftwiesen

• Spielplätze für über 12-Jährige einrichten

• Grillplätze in den Graftwiesen schaffen

• Sportgarten gestalten

• Trimm-dich-Pfad einrichten

• Kunstrasenplätze zum Fußball spielen  
  anlegen

• Einen zweiten Baskettballkorb aufstellen

• Klettern in der Graft ermöglichen

• Skateanlage vergrößern

• Eine Trampolinanlage errichten

• Beachvolleyballflächen anlegen

• Kletterstange / Spielplatz auf der 
  Hotelwiese errichten

Grafttherme

• Zu kleine Schwimmbecken

• Zu wenige Außenangebote
  (Fehlendes Freibad / fehlende Sprin-
  türme)

• Zu hohe Preise

• Ermäßigungen einführen
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• Mehr Spiel- und Freizeitflächen für  
  Mädchen anbieten

• Rollschuhbahn im Stadion auch für  
  Inlineskates nutzen

• Delmenhorst als Ausbildungsstandort
  stärken

Graftanlagen

Allgemein



Abb. 1

Abb. 2
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Pressemeldungen zur ISEK- Jugendwerkstatt

Abb. 1:  NWZ ONLINE am 17. 05. 2013
Abb. 2:  Delme Report am 19. 05. 2013


